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Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.
Mittwoch, 10, Januar 1906.,

Deutſches Reich.
Halle a. S., 10. Januar.

Bei der Beſprechung des deutſchen Weißbuches äußern
ſich die engliſchen Blätter in folgender Weiſe: „Daily
Delegraph'“ ſagt:

„Fürſt Bülow verdient und wird den herzlichen Dank Europas
empfangen, denn ſein Weißbuch fügt weder eine neue Schwierigkeit der
Konferenz hinzu, noch wird eine der von früher beſtehenden dadurch
verſchärft; im Gegenteil es ſtärkt die im Wachſen begriffene Ueber
zeugung, daß die Konferenz von Erfolg begleitet ſein wird und daß die
marokkaniſche Frage eine freundſchaftliche und bleibende Löſung finden
wird.“

Die „Daily News“ begrüßt den freundſchaftlichen Ton,
den die engliſche Preſſe gegen Deutſchland anſchlägt. Das
Blatt fügt hinzu

„Wir haben allen Grund zu der Annahme, daß die Konferenz
einen glücklichen Verlauf nehmen wird und daß ſie den Beginn beſſerer
Beziehungen nicht nur zwiſchen England und Deutſchland, ſondern auch
zwiſchen Deutſchland und Frankreich bedeuten wird.“

Jn Paris widmen vorläufig nur wenige Blätter dem
deutſchen Weißbuche eingehende Erörterungen. Der „Eclair“
meint, in dem Weißbüche fänden ſich zwei deutlich verſchiedene
Teile, den einen könnte man das roſenfarbene Buch der
Delcaſſeſchen Selbſttäuſchungen und den anderen das Schwarz-
buch der vernichteten Träume Delcaſſés nennen.

Nach Algeciras. Delegierte der deutſchen Regierung
auf der Marokkokonferenz ſind bekanntlich der Botſchafter
v. Rado witz und der Geſandte Graf v. Tattenbach.
Als Beirat ſind ihnen zugeſellt Geh. Legationsrat Klehmet,
Legationsſekretär von Radowitz und der Dragoman
Schabinger. Die Herren werden, ſoweit ſie in Berlin an
weſend ſind, heute, Mittwoch, die Reiſe nach Algeciras antreten.
Graf Tattenbach reiſt über München dorthin.

Zum Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs.
Jm Anſchluß an eine frühere Veröffentlichung weiſt die

„Berl. Korr.“ nochmals darauf hin, daß die Tarifſätze
und Vorſchriften des geltenden Zolltarifs nicht
auf alle Waren Anwendung finden, die bis zum Ablauf des
28. Februar 1906 die Zollgrenze überſchritten haben, ſondern
nur auf diejenigen Waren, die bis zum 28. Februar
einſchließlich bei der zuſtändigen Zollſtelle zur Verzollung, zur
Abfertigung auf Begleitſchein 2 oder zur Anſchreibung
auf Privatkreditlager angemeldet und zur Ab-
fertigung geſtellt werden. Aus der geſetzlichen Vorſchrift
ergibt ſich u. a., daß alle Waren, die bei Beginn des 1. März
1906 in öffentlichen Niederlagen, Privattranſit- oder Privat
teilungslägern mit oder ohne amtlichen Mitverſchluß oder
in den Beſtänden der fortlaufenden Konten vorhanden ſind,
desgleichen alle Waren, die zwar vor dem 1. März auf Begleit-
ſchein 1 oder Begleitzettel abgefertigt, aber erſt nach dem
28. Februar zur weiteren Abfertigung angemeldet und geſtellt
werden, den Tarifſätzen und Vorſchriften des neuen Tarifs
unterliegen.

Die Ratifikations Urkunden zum deutſchbulgariſchen
Handels-, Zoll- und Schiffahrtsvertrage vom 1. Auguſt 1905
ſind am 9. er. in Berlin durch den Direktor im Auswärtigen
Amt, Wirklichen Geheimen Rat Dr. v. Koerner, und den erſten
Sekretär der Berliner Fürſtlich bulgariſchen diplomatiſchen
Agentur, Dr. Schiſchmanow, ausgewechſelt worden.

Se. Majeſtät der Kaiſer empfing Dienstag vormittag
den Bildhauer Prof. Haverkamp und hörte den Vortrag
des Chefs des Militärkabinetts, General- Adjutanten Grafen
v. Hülſen-Haeſeler.

Der Kaiſer und der Herzog von Cumberland. Die
offiziöſe „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt „Der „Hann. Cour.“
gibt eine Erzählung wieder, nach der die Zuſammenkunft
zwiſchen dem Kaiſer und dem Herzog von Cumber-land in Kopenhagen an dem durch Kaiſer Wilhelm zurück

gewieſenen Verlangen des Herzogs, als regierender
Fürſt empfangen zu werden, geſcheitert ſei. Dieſe Er-
zählung iſt in allen Einzelheiten erfunden.Weder hat der Herzog ein ſolches Verlangen geſtellt,
noch hat der Kaiſer eine „draſtiſche Gegenfrage“ an
ihn richten laſſen. Ein Einfluß auf die Abreiſe oder Nicht
abreiſe des Herzogs von Kopenhagen vor der Ankunft des
Kaiſers iſt von deutſchen Stellen in keiner Form ausgeübt
worden. Jm übrigen nimmt der „Hann. Cour.“ mit Recht
an, daß in der ſogen. Welfenfrage hüben und drüben
keine Aenderungder Anſchauungen eingetreten iſt.“

Jm Befinden des Staatsſekretärs v. Richthofen, der an einem
Schlaganſall darnieder liegt, war im Laufe des geſtrigen Vormittags
eine kleine Beſſerung zu verzeichnen. Jmmerhin iſt ſein Zuſtand
nicht un bedenklich. Geſtern nachmittag waren über ihn im
Reichstage wieder ungünſtige Nachrichten verbreitet.

Die Herrenhaus- Kommiſſion zur Vorberatung des Geſetz
Entwurfs über die Vorbereitung zum höheren Ver-
waltungsdienſt begann am Dienstag ihre Beratungen, die bereits
heute, Mittwoch, erledigt ſein dürften. Obgleich verſchiedene Ab
änderungsanträge eingebracht ſind, nimmt man an, daß die Vorlage
in der vorliegenden Form im allgemeinen Annahme finden wird.

Der preußiſche Etat. Für das Etatsjahr 1906 ſind die
Einnahmen Preußens auf 2910 344 896 Mk. die Ausgaben
im Ordinarium auf 2 673 400 752 Mk., im Extraordinarium
auf 236 943 644 Mk., zuſammen mithin ebenfalls auf

beſchließen ſoll,

auf dem Lande
haberei erwerben? e
müßte die Kommiſſion verſuchen.

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon- Amt VIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

2 910344 396 Mk. veranſchlagt. Gegenüber den Voranſchlägen
ür das laufende Jahr zeigen die Schlußſummen des Etats
ür 1906 eine Erhöhung um 192062789 Mk. Höher angeſetzt

ſind bei den ſtaatlichen Betriebsverwaltungen die Einnahmen
um 169 393 5k1 Mk., die Ausgaben im Ordinarium um
97 840 726 Mk., im Extraordinarium um 31 025 570 Mk.,
bei den Dotationen und der allgemeinen Finanzverwaltung die
Einnahmen um 19202371 Mk., die Ausgaben im Ordinarium
um 15 112 266 Mk., bei den eigentlichen Staatsverwaltungen
die Einnahmen um 9466907 Mk., die Ausgaben im Ordinarium
um 41 177 433 Mk., im Extraordinarium um 6906 794 Mk.

Die nächſten Plenarſitzungen des Herrenhauſes finden am
23. Januar und den folgenden Tagen ſtatt.

Deutſcher Reichstag.
15. Sitzung vom 9. Januar 1906, 2 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Frhr. v. Stengel.
Bei ſchwachem Beſuch eröffnet Präſident Graf Balleſtrem die

Sitzung mit folgenden Worten: Die erſte Sitzung des Jahres 1906
iſt eröffnet. Jch benutze die Gelegenheit, den Herren Kollegen
noch nachträglich ein recht glückliches neues Jahr zu wünſchen.
(Bravol)

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung der
einzelnen Steuerentwürfe, die zur Reichsfinanz-
reform gehören (Brau, Tabak-, Zigaretten-, Stempel- und Erb-
ſchaftsſteuergeſetze).

Reichsſchatzſekretär Frhr. v. Stengel: Jn dieſem Teile der
Generaldebatte werde ich mich darauf beſchränken, im weſentlichen
Angriffe und Einwendungen, die laut werden, zurückzuweiſen.
Jch werde meinerſeits alles vermeiden, was dazu beitragen könnte,
die Beratungen in die Länge zu ziehen. Jch möchte im Jntereſſe
der beteiligten Jnduſtriezweige die Herren, die es wirklich auf
richtig, ernſt und gut meinen, bitten, dafür zu ſorgen, daß die
Vorlagen an die Stelle kommen, die geeignet iſt, den materiellen
Standpunkt aller Beteiligten zu prüfen, in die Kommiſſion. Die
Klagen über die Höhe des Deckungsbedarfs des Reichs werden ſich
nach den Verhandlungen in der Kommiſſion heben. Dort wird
Jhnen die Regierung das Material zuſtellen, das zu einem ab-
ſchließenden Urteile notwendig iſt. Jch kann es vollſtändig nach
empfinden, wenn man ſich nur mit ſchwerem Herzen und nicht
ohne ſchwere Bedenken für dieſe Steuervorlagen der verbündeten
Regierungen erklärt. Sobald man aber die Ueberzeugung ge-
wonnen hat, daß es eben in der bisherigen Weiſe unmöglich weiter
gehen kann, dann haben die Bedenken zur Seite zu treten, und
das Beſtreben muß hauptſächlich darauf gerichtet ſein, die Steuern
ſo wenig wie möglich drückend zu geſtalten. Den verbündeten
Regierungen iſt es ungemein ſchwer geworden, Jhnen eine Erb-
ſchaftsſteuer vorzulegen. Wir werden in dieſer Frage hoffentlich
zur Wohlfahrt des deutſchen Volkes eine Verſtändigung erzielen.
Bei dieſer ernſten Lage bitte ich Sie alle, ſich mit den verbündeten
Regierungen zu gemeinſamer Arbeit zu verbinden und die Vor
lagen zu prüfen, die ja nicht nur für die Gegenwart, ſondern auch
für die Zukunft unſerm Volke Segen bringen ſollen. Zum
Schluß möchte ich von dieſer Stelle aus allen dieſen meinen Mit-
arbeitern für ihre Bemühungen meinen wärmſten Dank zum
Ausdruck bringen. (Beifall.)

Abg. Speck (Z.): Die Wichtigkeit dieſer Vorlagen ſteht außer
jedem Zweifel; von ihnen hängt die gedeihliche Entwickelung des
Reiches und der Einzelſtaaten ab. Wir haben die Ueberzeugung,
daß es einen anderen beſſeren Weg gibt, dem Reich die nötigen
Einnahmen zu verſchaffen. Noch wiſſen wir nicht, wieviel Mehr-
einnahmen die neuen Tarifverträge ergeben, der Augenblick iſt alſo
für neue Steuervorlagen nicht gut gewählt. Bei der Tabak-
beſteuerung vermiſſen wir eine Abſtufung nach dem Wert, ſie iſt
allerdings wohl techniſch beinahe unmöglich. Für die Zigaretten-
ſteuer hätte die Begründung auch etwas ausführlicher ſein können.
Die Brauſteuer hat in Süddeutſchland ihre Vorbilder. Der Reichs
ſchatzſekretär klammert ſich zu ſchematiſch daran an. Wir bezweifeln,
daß die ſtarke Steigerung der Brauſteuer hier angenommen wird.
Bei der Erbſchaftsſteuer bleibt zu erwägen, ob das Reich Steuern

die ſchließlich den Einzelſtaaten die Koſten auf-
Wie ſteht es mit den Jmmobilien, die Großinduſtrielle

zur beſſeren Kapitalverwertung oder aus Lieb
Dieſe auch erbſchaftsſteuerlich zu erfaſſen,

Nur wekin wir im Reiche auf
Sparſamkeit ſehen, werden wir eine dauernde Reichsfinanzreform

erlegen.

ſchaffen. Zur Sparſamkeit im Reich zwingen wir die Einzelſtaaten
durch die Matrikularbeiträge. Das Reich bettelt heute nicht die
Einzelſtaaten an, ſondern verlangt etwas zurück von dem Ueber
fluß, den es in früheren Jahren den Einzelſtaaten abgegeben hat.
Das waren von 1886--1892 allein 486 Millionen Mark. Man
macht ſo viel Aufhebens von dieſem Werk, das im Bundesrate nach
vielen Bemühungen zu Stande gekommen ſei. Wie kann man an
geſichts eines ſolchen heterogenen Konglomerats von Steuervorlagen
uns zurufen: Vogel, friß oder ſtirbl Eine Frage kann ich nicht
unterdrücken. War es notwendig, ein derartiges Steuerbukett zu
ſammenzuſtellen und dadurch in alle möglichen Produzenten- und
Konſumentenkreiſe Beunruhigung zu tragen? Jch ſage: Nein.
Manches hätte man aus dieſem Moſaik von Anfang an herauslaſſen
können. Jch vermiſſe in dieſen Steuervorlagen das ſozialpolitiſche
Moment und den Grundſatz des Herrn Staatsſekretärs: Klarheit
und Durchſichtigkeit des Etats. Warum ſpricht man ſo gerne ab
fällig von der Jntereſſeneinſeitigkeit derer, die hier in Mitleiden-
ſchaft gezogen werden? Man könnte doch auch etwas mehr Opfer-
willigkeit von den Kreiſen verlangen, die ungeſchoren bleiben, die den
größten Vorteil davon haben, z. B. von den Heeres und Flotten
rüſtungen. Um der ſchönen Augen der Regierung willen wird der
Reichstag keine Steuern bewilligen. Jch beantrage, die Vorlage an
eine beſondere Kommiſſion von 28 Mitgliedern zu verweiſen. Dort
können wir uns z. B. auch über die Wehrſteuer, die Umſatzſteuer,
über Luxusſteuern u. a. m. unterhalten. Kommt die Regierung
den Wünſchen des Reichstags nicht mehr entgegen, als es bis jetzt
den Anſchein hat, ſo ſcheitert die Finanzreform, und das wäre
außerordentlich bedauerlich. (Beifall im Zentrum.) t

Abg. Singer (Soz.): Jch werde keine Rede über alle Steuer
fragen halten, ſondern nur die Erbſchaftsſteuer: behandeln. Vor
allem hoffe ich, daß das Zentrum in der Kommiſſion an dem feſthält,
was heute der Abg. Speck ausgeführt hat. Will aber das Zentrum
die ausfallenden Steuern durch die Erbſchaftsſteuer ausgleichen, ſo
muß es dieſe auf andere Grundlagen ſtellen, als es der Abg. Speck
getan hat. Unſere ſteuerpolitiſche Anſicht geht dahin, daß die Reichs
ausgaben durch eine Reichseinkommenſteuer, Reichsvermögens- und
Reichserbſchaftsſteuer gedeckt werden müſſen. Dieſe drei Steuern
zuſammen müſſen alle indirekten Steuern überflüſſig machen.
(Lachen rechts.) Wollen wir jetzt direkte Steuern machen, dann
wollen wir auch ganze Arbeit tun und nicht nur die lächerliche
Summe von 80 Millionen Mark aus einer Erbſchaftsſteuer heraus-
ziehen. Jn der Kommiſſion werden wir entſprechende Anträge
ſtellen. Schenkungen unter Lebenden, die Umgehungen der Erb
ſchaftsſteuer ſein ſollen, müſſen natürlich erfaßt werden können.
Wir können uns nicht dazu hergeben, das ungerechte Steuerſyſtem
zu verſtärken, das mit dem neuen Zolltarif begonnen hat. Beifall
bei den Soz.)

Abg. Dr. Büſing (nl.): Die definitive Entſcheidung behalte
ich ausdrücklich meinen Freunden vor. Die Reichsfinanzen müſſen
aufgebeſſert werden, unbedingt und dazu bedürfen wir neuer
Steuern. Sache der Kommiſſionsberatungen wird es ſein, die
Höhe des Bedarfs feſtzuſtellen. Dabei muß aber ganze Arbeit ge
macht werden, damit wir nicht nach einigen Jahren wieder vor der
gleichen Miſère ſtehen. Wir müſſen auf das natürliche Wachstum
der Bedürfniſſe des Reichs von vornherein Rückſicht nehmen.
Eine planmäßige Tilgung der Reichsſchuld iſt üunabweisbar. Un-
billig erſcheint uns das Anſinnen an den Reichstag, fünf Steuer
vorlagen mit acht neuen Steuern als ein einheitliches Werk zu
betrachten. Der Reichstag iſt mit den verbündeten Regierungen
gleichberechtigt; ſein wichtigſtes Recht iſt das Budgetrecht. Er iſt
der Vertreter des deutſchen Volkes, das die 230 Millionen neuer
Steuern zahlen ſoll; er darf ſich deshalb einer genauen Prüfung
der einzelnen Steuern nicht entziehen, er wird einzelne ablehnen,
andere annehmen. Lehnt die Regierung deshalb die Vorlage ab,
ſo hat ſie die Schuld am Scheitern der Finanzvorlage. Die Erb-
ſchaftsſteuer iſt ſo geſtaltet, daß der bewegliche Faktor nur nach
unten beweglich iſt. Eine Steuer, die nach oben nicht beweglich
iſt, können wir nicht als eine bewegliche Steuer erkennen. Zu er-
wägen iſt, ob man nicht die Matrikulorbeiträge künftig ſtatt nach
der Kopfzahl nach der Leiſtungsfähigkeit der Einzelſtaaten um-
legen wolle. Damit wird ſich hoffentlich die Kommiſſion ein
gehend beſchäftigen. Mittwoch 1 Uhr: Fortſetzung.

Aus Rußland
liegen folgende Telegramme vor:

Roſt ow, 8. Jan. Hier iſt vorgeſtern der Kriegszuſtand
erklärt worden. Der Vorort Temernyk wurde geſtern von
Koſaken beſetzt, nachdem er ſechs Tage lang von Artillerie und
Jnfanterie beſchoſſen worden war. Die Revolutionäre
ſind vollſtändig niedergeworfen.

Roſtow, 9. Januar. Soweit bis jetzt bekannt iſt, haben
während der letzten Wirren deutſche Reichsangehörige keine
Verluſte erlitten.

Warſchau, 9. Jan. Der Stadtpräſident teilte den
Bürgervertretern mit, der Generalgouverneur lehne kategoriſch
ihre Forderung auf Aufhebung des Kriegszuſtandes ab. Dies
ſei erſt möglich nach völliger Beruhigung des Landes. Die
Bürgervertreter ſtellten die Forderung auf, den Wahlberechtigten
zur Duma Preß-, Verſammlungs und Koalitionsfreiheit zu
gewähren. Die deutſche Lodzer Zeitung iſt verboten worden
ihre Maſchinen wurden verſiegelt.

Kattowitz, 9. Jan. Zwei Koſaken, die auf der Eiſenbahn in
Strſhemeſchize vier Studenten verhaften wollten, wurden von Ar
beitern getötet. Zwiſchen einer hinzukommenden Koſakenabteilung
und den Arbeitern kam es zu einem regelrechten Gewehrfeuer, durch
das drei Koſaken und drei Arbeiter getötet wurden.

Ausland.
Frankreich.

Die Deputiertenkammer wählte Doumer
mit 287 Stimmen zum Präſidenten gegen Sarrien, der

259 Stimmen erhielt. Die Verkündigung des Ergebniſſes der
Wahl wurde von allen Gruppen mit Ruhe aufgenommen. Jn den
Wandelgängen der Kammer wird von radikalen Deputierten er-
klärt, daß angeſichts der geringen Mehrheit, die Doumer errang,
die Wahl Fallières zum Präſidenten der Repu-
blik nunmehr als geſichert angenommen werden könne, da
Fallières ſo ziemlich auf alle Sarrien zugefallenen Stimmen und

überdies auch auf ungefähr 200 Senatsſtimmen rechnen könne.

Der Bevollmächtigte Frankreichs auf der
Konferenz in Algeciras

Revoil iſt am 9. dſs. mit dem Südexpreß nach Madrid abgereiſt.
Jn ſeiner Begleitung befinden ſich Sekretär Aynard, General
von Algerien Graf Chériſey und die Majore Codet und
Jeſſecurelly, die Mitglieder der franzöſiſchen Miſſion ſind.

Abbruch der Handelsvertragsver handlungen
mit Bulgarien.

Wie die Wiener „Neue Freie Preſſe“ meldet, hat Frankreich
wegen der bulgariſch- ſerbiſchen Zollunion die Handelsvertrags-
verhandlungen mit Bulgarien abgebrochen.

Spanien.
Die Marokkokonferen z.

Zur Leitung der Unterbringung der an der Konferenz in
Algeciras Teilnehmenden iſt Palmoroli vom Staatsminiſter ent
ſandt worden. Jn Algeciras herrſcht lebhaftes Treiben. Zahl
reiche Journaliſten ſind bereits eingetroffen.
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Spaniſche Fiſcherei geſellſchaft im marokkani-
ſchen Mittelmeergebiet.

Der Zivilgouverneur aus Cadix iſt in Ceuta eingetroffen mit
dem Auftrage, in dem marokkaniſchen Mittelmeergebiet eine
Fiſchereigeſellſchaft zu gründen, der auch Ceuta und die anderen
ſraniſchen Beſitzungen angegliedert werden ſollen.

Amerika.

Frankreich und Venezuela
Auf Verlangen Frankreichs wird der amerikaniſche Geſandte

in Waſhington, Ruſſell, energiſche Vorſtellungen bei der
venezolaniſchen Regierung erheben, da Präſident Caſtro den fran
zöſiſchen- Geſandtſchaftsſekretär Taigny bei dem Neujahrsempfang
nicht beachtet hat. Obgleich dieſe Vorſtellungen nicht unbedingt
einem Ultimatum gleichkommen, ſo laſſen ſie doch keinen Zweifel
bezüglich der ernſten Abſichten Frankreichs zu. Die
franzöſiſche Flotte wartet in Weſtindien den
Ausgang ab.

Ching.
Aus Shanghai.

von den fremden Kriegsſchiffen ausgeſchifften Schutz
wachen ſind zurückgezogen und die Zuſtände in der Stadt wieder
völlig normal.

Die Bluttat von Aebtiſchrode vor dem
Schwurgericht.

II. (Schluß.)
z. Halle, 9. Januar.

Der Angeklagte Deckert behauptete das Gegenteil von H. Dieſer
wäre es geweſen, der ihn zur Wilddieberei angeſtiftet und zu-
geredet, Schußwaffen zu kaufen. H. habe ihm erſt das Schießen
beigebracht. Etliche mal ſeien ſie draußen geweſen, hätten Wild
erlegt und dies geteilt. Am 19. November ſeien ſie ihrer drei in
den Wald gegangen. Als ſie an das Waſſerriß gekommen, ſei er auf
der Kante entlang gegangen. Nach 30--40 Metern ſei der Zuruf
„Gewehre wegwerfen“ gefallen. Jn ſeiner Ueberraſchung habe er
das Gewehr hingeworfen und zu H. gehen wollen. Jn dem Moment
fiel ein Schuß. Als er ſich umgewandt und den Förſter fallen ſah,
hob er ſein Gewehr wieder auf und ging mit H. nach den Stein
brüchen. Er beſtritt mit aller Entſchiedenheit, dem H. „Otto ſchieß“
zugerufen zu haben. Er ſei ſo überlegungslos geweſen, daß er gar
nichts habe denken können, ja daß er nicht mal zum Atemholen ge-
kommen. Daher hätte er auch die zwei ſpäter fallenden Schüſſe
nicht gehört. Auf die Behauptung des Angeklagten H., er habe die
Wahrheit geſagt, erwiderte D., es ſei Rache von H., weil er (D.)
in der Vorunterſuchung den Sachverhalt der Wahrheit gemäß ge-
ſchildert und H. als denjenigen bezeichnet, der den tödlichen Schuß
auf den Förſter abgegeben. Der Angeklagte Wäldchen will ebenfalls
auf Zureden des D. zu dem Kauf eines Gewehres veranlaßt ſein.
Er ſei im ganzen zwei- bis dreimal mit D. auf Jagd gegangen.
Auch am Morgen des 19. November habe er ſich von D. überreden
laſſen, mitzugehen, obwohl er erſt vom Nachtdienſt gekommen war.
Er ſchilderte den Sachverhalt ebenſo wie Hildebrandt. Als er nach
dem Zuruf „Gewehre wegwerfen“ einen Schuß gehört, ſei er fort
gelaufen. Während des Laufens habe er ſich nach der Schußrichtung
umgeſehen, einen Mann erblickt, den er für den Jagdpächter ge
halten. und auf den er zwei Schüſſe abgegeben, um ihn zu ſchrecken.
Als er in die D.'ſche Wohnung gekommen, hätte er die beiden
anderen gefragt, was denn los ſei. H. hätte von der Sache ge
ſprochen und dabei geäußert, er habe den Förſter in den W.
geſchoſſen, der ſtehe nicht wieder auf.

Damit war die Vernehmung der Angeklagten beendet. Von den
Ausſagen der vernommenen Zeugen war Nachſtehendes von Jntereſſe.
Der Schäfer Gorges hatte zwei Schüſſe fallen und Hilferufe gehört.
Er ging dem Schalle nach und ſah, daß es der Förſter Grunert
war, der ihm zurief, er möge ſchneller kommen, denn drei Wil-
derer hätten auf ihn geſchoſſen. G. teilte ihm weiter mit, erſt ſei
ein Schuß, dann nach einer Pauſe noch zwei hintereinander ge
fallen. Zuerſt habe er drei Wilderer geſehen, dann zwei, von
denen einer ein Gewehr gehabt. Dem hinzukommenden Zeugen
Heiſe rief der Förſter zu: „Ach lieber Heiſe, Hilfe, Hilfe; ein
Schurke hat mich geſchoſſen; wenn ich blos nochmal meine Frau
ſehen könnte.“ Dieſer letzte Wunſch wurde ihm erfüllt und er
äußerte zu ſeiner Frau: „die wollten mich ganz totmachen, ich
habe die Kugel dicht vorbeipfeifen gehört.“ Der Schwerverletzte
wurde nach der chirurgiſchen Klinik geſchafft, wo er am zweiten
Tage verſchied. Am Tatorte waren eine Brieftaſche und zwei
Blatt Papier gefunden. Auf einem davon ſtand von der Hand
des Förſters geſchrieben: „Ach Gott, es iſt bald aus mit mir, lebe
wohl meine liebe Emma, lebt alle wohl; ach könnte ich Euch noch
einmal ſehen, lebt wohl. Drei Mann haben auf mich geſchoſſen,
die kamen von Erdeborn und liefen auch wieder dahin zurück.“
Aus dem Umſtande, daß bei der Obduktion das Geſchoß aus der
Wunde entnommen werden konnte, war ein Anhaltspunkt für die
Spur des Täters gegeben. Es war bekannt, daß Deckert ein
Kugelgewehr von 9,3 Millimeter beſeſſen. Er leugnete den Beſitz
und wurde in Haft genommen. Außer auf D. war der Verdacht
auf den bei D. wohnenden Wäldchen gefallen; an Hildebrandt
dachte aber niemand, da er einen guten Leumund hatte. W.
wurde ebenfalls verhaftet. Während der Unterſuchungshaft legten
dann beide ein offenes Geſtändnis ab und D. bezeichnete H. als
denjenigen, der den tödlichen Schuß abgegeben. Als der Ober-
wachtmeiſter Hildebrandt verhaftete, bekannte dieſer ſich als den
Schützen, ohne daß er von dem Geſtändnis des D. etwas wußte.
Nach dem Gutachten des Profeſſors Dr. Ebert hatte der Schuß die
Lunge verletzt. Jn dem Schußkanal fand man die Kugel und
kleine Knochenfragmente ſowie einen Bluterguß von zwei Litern.
Die Todesurſache war eine Lungenentzündung, verurſacht durch
das Eindringen der großen Blutmenge. Der Staatsanwalt wies
darauf hin, daß bei dem traurigen Vorkommnis ein großer Glücks-
umſtand inſofern eingetreten war, als die Kugel den Körper nicht
durchſchlagen hatte, vielmehr ſtecken geblieben war. Es war ein
Geſchoß aus einem Gewehr von 9,83 Millimeter Kaliber, deſſen
Beſitz bei Deckert bekannt war. Dadurch gelangte man auf die
Spur der Täter, die auch an dem fraglichen Morgen im Walde
geſehen waren. Den Geſchworenen waren im ganzen zwölf
Fragen zur Beantwortung vorgelegt. Der Angeklagte Hilde-
brandt wurde der gemeinſchaftlichen Wilddieberei und des Tot-
ſchlags, der Angeklagte Deckert der gewerbsmäßigen Wild
dieberei und der Anſtiftung zum Totſchlag und der Angeklagte
Wäldchen ebenfalls der gewerbsmäßigen Wilddieberei und des
verſuchten Totſchlags für ſchuldig befunden. Das Urteil lautete
gegen jeden der drei Angeklagten auf 15 Jahre Zuchthaus und
10 Jahre Ehrverluſt entſprechend dem Antrage des Staatsanwalts.
Außerdem wurde die Einziehung der Schußwaffen ausgeſprochen.
Daß beim Angeklagten Hildebrandt nicht auf lebenslängliches
Zuchthaus erkannt worden, war in ſeinem Geſtändnis und ſeiner
bisherigen Unbeſtraftheit begründet. Nur er allein beruhigte ſich
bei dem Urteil und trat ſeine Strafe an.

Aus Nah und Fern.
Schwerer Drahtſeilbahnunfall in Paris. Bei der Drahtſeil-

bahn verſagte, als ſie die Rue Belleville paſſierte, die Bremſe, ſo
daß ſie mit voller Schnelligkeit dahinfuhr. Die erſchreckten
Reiſenden ſprangen aus dem Wagen; 15 wurden verletzt; der
Zuſtand von dreien iſt hoffnungslos. Als ſpäter die Bremſe
wieder funktionierte, konnte die Bahn zum Stehen gebracht werden.

Sechzehn Perſonen ums Leben gekommen. Aus Haverſtraw
(Staat New-York) wird uns gemeldet: Hier ereignete ſich am

T

Die

8. d. Mts. kurz vor Mitternacht ein Erdrutſch, bei dem acht Häuſer
aus einer Höhe von 100 Fuß in eine Tongrube hinabſtürzten, die

zu einer Ziegelei gehört. 16 Perſonen kamen dabei ums Leben.
Man nimmt an, daß der Erdrutſch dadurch veranlaßt wurde, daß
man mit dem Ausgraben des Tons zu nahe an die Straße
heranging.

Eingeäſchert. Das vielbeſuchte SchwarzwaldKurhaus „Z um
Adler in Menzenſchwann iſt vollſtändig niedergebrannt.

Der Untermain iſt über ſeine Ufer getreten und gefährdet
das angrenzende Gelände. Verſchiedene Niederungen ſind unter
Waſſer, wodurch der Bahnverkehr teilweiſe gehemmt iſt.

Ueber einen recht bedauerlichen Schiffsunfall wird uns aus
Brüſſel, 9. Januar, gemeldet: Bei der Unterſuchung der vom
Dampfer „Martha“ in der Nordſee ſteuerlos und ohne Beſatzung
aufgefundenen engliſchen Bark „Love and Unity“ erfolgte im
Hafen eine gewaltige Exploſion. Zwei Matroſen ver-
brannten. Brennende Schiffstrümmer entzündeten eine
Werft, von der mehrere Werkſtätten in Flammen aufgingen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 10. Jan. Ein geſtern abend e t Aerzte

bericht beſagt: Staatsſekretär Freiherrn v. Richthofen
hat Sonntag abend ein Schlaganfall getroffen. Die Be-
wußtſeinsſtörung verminderte ſich am Montag, nahm aber ſeit
der letzten Nacht zu, ſodaß die ernſteſten Befürchtungen gehegt
werden müſſen.

Breslau, 9. Jan. Der Provinziallandtag genehmigte ein
ſtimmig die Garantie für die finanzielle Sicherung der Oder
Kanaliſierung von der Neißemündung bis Hreslau.

Belgrad, 9. Jan. „Stampa“ zufolge ſollen in der ſtaat
lichen Waffenfabrik Kragujevaz große Waffendiebſtähle entdecktworden ſein. Die Diebſtähle 5 angeblich im Einvernehmen

mit dem Fabrikdirektor verübt und die entwendeten Gewehre
u hohen Preiſen an Albaneſen verkauft worden. Der Direktorſowie ein an den Diebſtählen beteiligter Büchſenmacher ſind

verhaftet worden.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 11. Januar: Ziemlich milde, teils trübe, teils
heiter, ſtarker Wind.

Freitag, 12. Januar Milder, meiſt bedeckt, Niederſchläge, windig.

Waſſerſtände. (Letzte amiliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,42, Trotha 3,24, Alsleben 3,00, Bern-

burg 2,28, Calbe, Oberpegel 2,02, Calbe, Unterpegel 2,30.
Unſtrut: Straußfurt 4 1,70. Moldau: Budweis 0,36,
Prag 0,90. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,37, Branden-
burg, Unterpegel 1,97, Rathenow, Oberpegel 1,96, Rathenow,
Unterpegel 1,53, Havelberg 2,59. Elbe: Pardubitz 0,15,
Brandeis 0,19, Melnik 0,12, Leitmeritz 0,64, Außig 1,00,
Dresden 0,50, Torgau 0,90, Wittenberg 1,80, Roßlau

1,86, Aken 1,80, Barby 2,10, Magdeburg 1,68, Tanger-
münde 2,34, Wittenberge 2,17, Lenzen 2,15, Dömitz 1,56,
Darchau 1,34, Lauenburg 1,62.,

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der Reichsdank vom 6. Januar.
lktiva:

1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogramm
fein zu 2784 A. berechnet A.

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 18 588 000 Zun. 759 000
3. do. an Noten anderer Banken 19 960 000 Zun. 10 271 000
4. do. an Wechſeln 1035 806 000 Abn. 191 809 000
5. do. an Lombardforderungen l113 892 000 Abn. 90 454 000
6. do. an Effekten a 195 050 000 Abn. 19 780 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven v 91 167 000 Abn. 7 624 000

Paſſiva:
8. das Grundkapital c 180000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1515 306 000 Abn. 141 373 000
11. der ſonſt. tägl. fälligen
12. Verbindlichkeiten „524 496 000 Abn. 106 311 000

die ſonſtigen Paſſiva 43 879 000 Abn. 446 000
—-y. Nordamerikaniſche Finanzfragen. Jm Repräſentanten-

hauſe zu Waſhington brachte der Vorſitzende der Banknoten
umlaufskommiſſion des Hauſes, Fowler, eine Bill ein, welche vor-
ſieht, daß die Regierung bei den Nationalbanken gegen einen Zins
von 2 Proz. Summen hinterlegt, deren Höhe 50 Proz. des einge-
zahlten und unverminderten Kapitals dieſer Banken nicht über-
ſteigen ſoll, und daß die Nationalbanken berechtigt ſein ſollen, Bank-
noten bis zur Höhe von 50 Prozent ihres Kapitals auszugeben,
ohne daß ſie, wie in dem beſtehenden Geſetz gefordert wird, Re
gierungsbonds hinterlegen müſſen. Die von Fowler eingebrachte
Bill ſieht ferner vor, daß, wenn der Garantiefonds 10 Millionen
Dollars überſchreitet, er dazu verwandt werden ſoll, um Gold zu
kaufen, bis der Betrag des angekauften Goldes dem Werte der noch
im Verkehr befindlichen Noten der Vereinigten Staaten entſpricht,
die ſodann zurückgezogen werden ſollen

Tages-Markktberichte.

Berlin, 9. Jan. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Roggen, märk.
163,00 164,00 ab Bahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und
gering 145,00 153,00 gute 154,00-- 164,00 ruſſ. und Donau
ſchwere 145,00 160,00 leichte 140,00 144,00 amerik. 133,00
bis 137,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 169,00--178,00 mittel 158,00
bis 168,00 gering 155,00 157,00 ruſſ. 157,00 160,00
amerik. 157,00 160,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed 133,00 135,00 runder 132,00 136,00 frei Wagen.
Erbſen, inl. u. ausländ. Futterware mittel 164,00--174,00 feine
und Taubenerbſen 175,00--179,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 22,50--24,50 Roggenmehl 0 und 1 21,80 23,30 A.
Weizenkleie 10,20--11,00 Roggenkleie 10,50--11,00 Mittags
börſe: Weizen, märk. 176,00 179,00 ab Bahn, Mai 188,75 bis
189,25 Juli 191,50--192,00 Roggen, inländ. 163,00 bis
164,00 ab Bahn, Mai 175,50 176,00 Juli 175,75 bis
176,25 Hafer, Mai 163,25-- 163,50 A. Weizenmehl 00 22,50
bis 24,50 Roggenmehl 0 und 1 21,30--23,30 Rübsl, Jan.
49,60 49,90 Mai 52,20--52,50 --52,40 52,60 52,50 Okt.
53,40--53,30-54,00--53,80 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich):
Weizen, Mai 189,25 (vorige 188,50 Juli 192,00 c. (191,00 A.
Roggen, Mai 176,00 C. (175,00 Juli 176,25 (175,50
Hafer, Mai 163,50 (163,00 Juli 166,50 c. (166,00
Mais, Mai 129,00 C (128,25 Ac.). Mehl, Jan. 21,65 C.
(21,65 Mai 22,45 (22,40 Cc.). Rüböl loko 49,90 (49,20
Jan. 49,90 (49,20 Mai 52,50 (52,00 Okt. 53,80
(52,90 A).

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 9. Januar 1906.

Stadt eizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 164 152 134 144Danzig 172 156 150 148Stettin 173 159 160 156Poſen 176 160 156 154Breslau 174 159 160* 145 150

854 032 000 Zun. 50 507 000

Berlin 1 168 167Dresden n. 180 a. 1855 170 176* 150 167
Hamburg 176 169Hannover 181 172 180Münſter 178 167 a WNeuß 175 159 5 150Mannheim 187 172x 158Stuttgart 1923 r 195 175Allenſtein 165 170 146 152x 130 140 140-- 150
Glogau 174--175 158 153 154 150
Oppeln 167 169 152 154 138--145 142 144
Freiburg i. Schl. 166 173 152 159 153 160 142 149
Neumünſter i. H. 170--175 160--167 155- 165 155 165

Minden 173 166 155Dortmund 176 162 138 160i. 187 162 162 157oeſt 174 162Duisburg 178--180 160--162 165--210* 150 152
Aalen i. W. 190 156- 160 180 160Giengen 152--154 180-- 182 156 158

a. alte Ware, n. neue Ware.
Braugerſte.

Kernen: Aalen 196--202, Giengen a. Br. 180--182, Stuttgart
190 192x. Raps Breslau 232 A.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 9. Januar voriger Kurs

Newyork Weizen loko 94 Cts. e 145,75 95 Cts. c. 146,55
Chicago Mais78 e Cts. 134,40 872 Cts. 134,60
Liverpool März ſh. 115 d. 156,40 6 ſh. 117/g d. 157,10
Paris Jan. 23,40 Fes. 190,25 23,45 Fcs. 190,65
Budapeſt April 17,22 Kr. 146,30 17,30 Kr. 146,95
Odeſſa loko Kop. 9 Kop. 127,20Riga* loko Kop. 100 Kop. 130,40BuenosAires Weizen loko ct.pap. 695 ctvs. pap. 123,70
Odeſſa* Roggen loko Kop. 87 Kop. 112,90
iga* loko Kop. 100 Kop. 129,75Odeſſa Hafer Kop. Kop. uRiga* loko Kop. 86 Kop. 111,60Odeſſa* Futtergerſte loko Kop. 73 Kop. 94,75

Riga* loko Kop. T 76 Kop. 98,65NewYork Mais Mai 508/ Cts. 83,05 505/ Cts. 83,45
Buenos Aires loko et. pap. 470 etvs. pap. 83,65

Budapeſt Kr. Kr.F. bdfr. Buenos Aires.
Odeſſa und Riga nicht eingetroffen

Fracht von NewYork nach Hamburg 15,45, nach Rotterdam 12,30
Fracht von NewYork nach Bremen 14,30 C

Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,80 A. nach direkten
Häfen 11,20 c.

Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.
o) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich

FrachtZollSpeſen.
Hamburg, 9. Januar. Weizen: Kanſas II ſchwimmend

183 La Plata 80 kg Bahia-Blanca ſchwimmend 185 81 kg
BahiaBlanca ſchwimmend 1862 75 kg Roſario Santa Fé ſchwim-
mend 1803 Ulka 10 Pud loko 1851 Roggen: Südruſſ.
915 Pud prompt 165 loko 1651 Donau. -Bulg. 72/73 kg
loko 164 Hafer: Amerik. Clipped II 38 lbs. Januar 149 C.

Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg lofo 129 C. bez., Jan.
130 Amerik. 46 lbs. ſchwimmend 121 A. Mais: Mixed
Dampfer „Bosnia“ loko 1151 bez., Packetf. Dampfer von New York
erſte Hälfte Januar 116 ſchwimmende Dampfer 113 114
La plata ladend geladen 122 C bez., loko 121 A. bez.

Rotterdam, 9. Januar. Weizen: Ulka 929 Pud ſchwim
mend 1803 925 Pud ſchwimmend 182 930 Pud ſchwim
mend 184 10 Pud ſchwimmend 185 Bulgariſcher prompt 175 A.
Rumän. je nach Qualität prompt 171 183 Roggen: Südruſſ.
915 Pud prompt 167 925 Pud prompt 168 Bulgar.-Rumän.
72/73 kg prompt 1643 75/76 kg prompt 169 Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 132 A. Hafer: Nordruſſ.
47/48 kg ladend 153 158 A. Amerik. II white Clipped 38 lbs.
ſchwimmend 151 AC, 40 lbs. ſchwimmend 152 A. Rumän. prompt
148 158

Halle a. S., 10. Jan. Bericht über Heu, Stroh re., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,50
in einzelnen Fuhren 2,75

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
und Weizenſtroh ohne Angebot; zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 2,40 Weizenſtroh 2,40

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 AC., in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,75 in einzelnen Fuhren: 3,00 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,25
in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,25 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,75

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,80
im einzelnen vom Lager hier 3,25

Magdeburg, 9. Jan. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ſtetig, engliſcher
gut 169 172 mittel 160--166 gering 152 158
do. Sommer- gut 170--173 mittel 162 169 do. Kolben
Sommer- gut 175--180 du. Rauh gut 164--170 AC, do. aus
ländiſcher gut 188--193 Roggen ſtetig, inländiſcher gut 165 bis
168 mittel 156 164 ausländiſcher gut 168 172 Gerſte
unverändert, hieſige Chevalier- gut 170--180 mittel 160-—-169
feinſte über Notiz, Landgerſte gut 156 166 AC, ausländ. Futtergerſte
gut 137--139 Hafer feſt, inländ. gut 164--170 mittel
154--162 ausländ. gut 156--170 Mai s unverändert, runder gut
135-- 138 amerikaniſcher bunter gut 132 135 A. Erbſen
feſt, hieſige Viktoria gut 200--215 mittel 180--190
do. grüne Folger gut 210-220 AC, mittel 190 200

Leipzig, 9. Jan. Produktenmarkt. Bericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ſtill, per 1000 kg netto
inländiſcher 167--176 bz. Bf., ausländiſcher 190--200 bz. Bf.
Roggen, ſtill, per 16000 kg netto inländiſcher 168 bis
172 bz. Bf., ausländiſcher 178-- 180 bz. Bf. Gerſte, per 1000 kg
netto, Braugerſte hieſige 165-- 180 bz. Bf., Mahl- und Futterware
142--160 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 156
bis 172 bz. Bf., ausländiſcher 161 178 bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher 140 144 bz. Bf., runder 140--144 bz. Bf.,
Cinquantin 155 178 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto,
Raps nom. Rapskuchen per 100 kg netto 12,00 12,50 bz. Bf.
Rübsöl, feſt und höher, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 48,50 nom. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto beſtes
ab Fabrik 28-—-29, geringeres ab Fabrik 27——28, Wicken per 1000 kg
netto loco Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Vohnen per
1000 kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100--140, do. weiß nach Qualität 70-120, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100--150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 25,50 do. Nr. O 24,00-—-28,00 do. Nr. I 18,00--19,00
Mark, do. Nr. II 17,00 17,50 Roggenmehl Nr. 0 u. I 25,00
do. Nr. II 16,00--16,50 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 10,00 bis
10,50 Roggenkleie 10,75--11,50 per 100 kg exkl. Sack.

Nürunberg, 8. Jan. (Hopfenbericht.) 300 Ballen
Umſatz für Kundſchafts und Exportzwecke zu unveränderten Preiſen.



Dresden, 8. Jan. Schlachtvrehpreiſe nach amtlicher
Feſtſtellung. Ochſen 239 Stück. 14) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 48——45, Schlacht
gewicht 78-82 Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 44-—46, Schlacht
gewicht 80-84 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete, ältere aus
gemäſtete Lebendgew. 39-42, Schlachtgew. 74—77 3. mäßig genährte
junge, gut genährte ältere Lebendgew. 35—-38, Schlachtgew. 75;
4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 30—34, Schlachtgew. 64
bis 68. Kalben und Kühe 264 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 40 43, Schlachtgew. 75-—78 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht 37—-39, Schlachtgew. 70--74 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 33-36,
Schlachtgew. 66—69 4. mäßig genährte Kühe und Kalben
Lebendgew. 29—32, Schlachtgew. 60—-64; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 26——29, Schlachtgewicht 54 59. Geſchäftsgang:
langſam. Bullen 168 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 43-—45, Schlachtgew. 73-—-78; 2. mäßig genährte jüngere

und gut genährte ältere Lebendgew. 39--42, Schlachtgew. 69--72,
3. gering gen. Lebendgewicht 34——37, Schlachtgew. 65——68. Kälber
193 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
50--53, Schlachtgewicht 78—82 2. mittlere Maſt und gute Saug-
kälber Lebendgewicht 46-—49, Schlachtgewicht 74—-77 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 43 45, Schlachtgewicht 70--73 4. ältere
gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.
Geſchäftsgang langſam. Schafe 838 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.
40--42, Schlachtgew. 81-—83 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
38-40, Schlachtgew. 78 80 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 35-—-37,
Schlachtgew. 74--76 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz-
ſchafe) Lebendgew. 33-35, Schlachtgew. 70 72. Geſchäftsgang: langſam.
Schweine 1414 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 11 Jahren Lebendgewicht 59--61,
Schlachtgew. 76-—-78, b) Fettſchweine Lebendgewicht 61-—62, Schlacht
gewicht 79-80; 2. fleiſchige Lebendgewicht 57—-59, Schlachtgewicht
73--76 3. gering entwickelte, ſowie Sauen Lebendgew. 54--56,
Schlachtgewicht 70—-73 4. ausländiſche Geſchäfts

I. Ziehung 1. Klasse 214. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 9. Januar 1906, vormittags.

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den vetrettenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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i. Ziehung I. Klasse 214. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 9. Januar 1906, nachmittags

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreftenden Nummern
in Klammern beigekügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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Jm Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn à 40 000, 2 à 3000, 2 ä
1000, 7 a 500. 17 à 400, 32 à 300.
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Im Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn à 3000 M., 2 à 1000, 4 à

500, 10 à 400. 22 A 300

gang: langſam. Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder:
16 Ochſen, 4 Bullen, 7 Kalben und Kühe, Kälber, Schafe,
26 Schweine.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 9. Januar. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 175 179. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
168--171, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Januar 132,00. Gerſte feſt,
ſüdruſſiſcher cif. Januar 109,50. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklen
burger 168--171. Mais ruhig, Americ. mixed cif. per Januar 107,50.
La Plata cif. Januar- Februar 105,50.

Peſt, 9. Januar. Weizen ruhig, per April 17,24 Gd., 17,26,
Br., per Oktober 16,84 Gd., 16,86 Br. Roggen per April 14,16 Gd.,
14,18 Br. Hafer per April 14,48 Gd., 14,50 Br. Mais per Mai 13,60
Gd., 13,62 Br.

Paris, 9. Januar. (Anfang). Weizen ruhig, per Januar 23,35,
per Februar 23,60, per März April 23,80, per März Juni 24,10,
Roggen matt, per Januar 16,00, per März Juni 16,50.

Paris, 9. Januar. (Schluß). Weizen ruhig, per Januar 23,35,
per Febrnar 23,65, per März-April 23,80, per März Juni 24,05.
Roggen matt, per Januar 15,85, per März-Juni 16,25.

Antwerpen, 9. Januar. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte ſtetig,
Hafer ſtetig.

London, 9. Januar. An der Küſte Weizenladung angeboten
New-York, 9. Januar. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko

95, per Januar per Mai 92, per Juli 89 per September
Mais per Mai 50 ver Juli 507/g, per September

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 22.
Chicago, 9. Januar. (Telegr.) Weizen per Mai 87 per Juli

845 Mais per Mai 447
Raps.

Peſt, 9. Januar. Raps per Auguſt 27,70 Gd., 27,90 Br.
Zucker.

Hamburg, 9. Januar. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,50, per März 17,90, per Mai 17,15, per Auguſt
17,55, per Oktober 17,70, per Dezember 17,70. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 9. Januar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,50, per März 16,85, per Mai 17,15, per Auguſt
17,55, per Oktober 17,70, per Dezember 17,70. Tendenz: Ruhig.

London, 9. Januar. 960 Java-Zucker loko ſtetig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 24 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 9. Januar, nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos März 371 G., Mai 37 G., September
38 G., Dezember 39. Tendenz Ruhig.
t Amſterdam, 9. Januar. Java-Kaffee, good ordinary behauptet,
oko 31.

Havre, 9. Januar. Kaffee. Good average Santos März 46,00,
Mai 46,50, September 47,25, Dezember 47,75. Tendenz Ruhig.

Rio de Janeiro, 9. Januar. Kaffee. Zufuhren 15000 Sack in
Rio, 15 000 Sack in Santos.

Petroleum.
Hamburg, 9. Januar. Petroleum behauptet, Standard white

loko 7,35 Br.
Antwerpen, 9. Januar. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Januar 191 Br., do. per Februar 19 Br.,
do. per März- April 20 Br. Ruhig.

New-York, 9. Januar. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Hamburg, 9. Januar. Spiritus ruhig, Januar 19,00 G., Januar-

Februar 19,00 G., Februar-März 19,00 G.
Paris, 9. Januar. (Anfangsbericht). Spiritus behauptet, Januar

38,00, Februar 38,25, März bis April 38,25, Mai- Auguſt 38,50.
Paris, 9. Januar. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Januar

38,25, Februar 38,25, März- April 38,50, Mai- Auguſt 38,75.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 9. Januar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis
22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 9. Januar. Rüböl loko 54,00, Mai 54,50.
Hamburg, 9. Januar. Rüböl feſt, loko unverzollt 51,00.
Amſterdam, 9. Januar. Leinöl ſehr feſt, loco Febr. 23,

MärzMai 221 Juni-Auguſt 24 Sept. -Dez. 248 g.
Paris, 9. Januar. (Schluß). Rüböl ſteigend, Januar 60,50,

Februar 61,00, März-April 61,25, MaiAug. 61,50.
NewYork, 9. Januar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,90, do. Rohe und Brothers 8,20.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 9. Januar. Kartoffelſtärke 19,00 Mk., Kartoffelmehl
19,00 Mk., feuchte Stärke 9,90 Mk.

Hamburg, 8. Jan. Kartoffelſtärke 18 --19 Mk., Lieferung
Jan.März 18 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 182 19 Mk.,
Lieferung Jan.März 18 19 Mk., Superior-Stärke 19--195 Mk.,
Superior-Mehl 19--19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 9. Januar. Eßkartoffeln 5,00--6,00 Mk. für
100 Kilogramm. Fleiſch. V Et

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 9. Januar. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60--1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40--1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 9. Januar. Richtſtroh 4,00--5,00 Mk., Ktrumm-

ſtroh 3,00--3,60 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 9. Januar. Baumwolle Ruhig. Upland middling
loco 59 Pfg.

Antwerpen, 9. Januar. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Jan.
5,121 Käufer, Juni 5,071 Käufer. Behauptet.

Liverpool, 9. Januar. (SchlußBericht.) Baumwolle. Um
ſatz 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.

endenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Januar 6,00, Per MaiJuni 6,12,Jan.Febr. 6,00, JuniJuli 6,13,Febr.-März 6,03, „zJuli- Auguſt 6,14,
„März- April 6,06, „Aug.-Sept. 6,05,
„AprilMai 6,09, Sept.Okt. 5,86.

Metalle.
Amſterdam 9. Januar. Bancazinn feſt, loco 100
London, 9. Jan. Silber 30 Lſtrl., ChiliKupfer 79 Lſtrl.,

per 3 Monate 79 Lſtrl., Blei, ſpan. 172 Lſtrl., engl. 17 Lſtri.,
Zinn 164 Lſtrl., Zink 29/, Lſtrl.

Glasgow, 9. Januar. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 54 h. 11X d.

Rio de Janeiro, 8. Januar. Wechſel auf London 162

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann BVehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manufkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß dar Porto beigefügt ſein. Für die
Juſerate vergntwortlich Raul Kerſten, Halle a. S, Telephon 168,
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